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Westerwälder FCK FAN-CLUBS treffen sich mit dem Fanbeauftragten 
 
Das alljährlich stattfindende gemeinsame Treffen der FCK Fan-Clubs aus dem Westerwald 
wurde in diesem Jahr genutzt, aktuelle Fragen rund um den 1. FC Kaiserslautern an den 
Hauptamtlichen Fan Verantwortlichen des Vereins Christoph Schneller zu stellen. Herr 
Schneller war der Einladung von Rüdiger Junges (FCK Freunde Kadenbach) gerne gefolgt 
und direkt vom Betzenberg angereist.    
Nach einer Begrüßung durch Manfred Habel vom FCK Fan-Club Nomborn, dem 
diesjährigen Gastgeber des Treffens, gab es schnell eine große Fragerunde zu den 
Schwerpunkthemen: Neuverpflichtungen zur Winterpause und den dadurch notwendigen 
Spielerabgängen sowie der misslichen sportlichen Lage als Tabellenletzter der Fussball-
Bundesliga. Mit großer Sachkunde beantwortete der Fanbeauftragte ausführlich die 
zahlreich gestellten Fragen.  
 

 
 Fanbeauftragter Christoph Schneller (3. von links) zu Besuch bei den Westerwälder FCK FANS 
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An die erste Fragerunde schloss sich eine Präsentation zu den Aktivitäten der einzelnen 
Fan-Clubs im Jahre 2011 an, die vom Vorsitzenden des FCK Fan-Club 
Kuhnhöfen/Arnshöfen Gerhard Hehl zusammengestellt und erläutert wurde. Als besonderes 
Highlight des vergangenen Jahres wurde dabei der Besuch von Marco Haber anlässlich  
der FCK-Fete in Kadenbach hervorgehoben.  
(Näheres unter: http://home.arcor.de/tg-k-a/BesuchMarcoHaber.pdf )   

 
Neben den zahlreichen Spielbesuchen der Roten Teufel und der Teilnahme am 
Wintertrainingslager der Mannschaft  in Spanien durch Rüdiger Junges stand insbesondere 
auch das große soziale Engagement der Fan-Clubs im Mittelpunkt der Darstellung. So 
konnten im Jahre 2011 von den einzelnen Vertreter der Clubs Erlöse aus Veranstaltungen 
von mehreren Tausend Euro an soziale Einrichtungen und hilfsbedürftige Kinder überreicht 
werden.   
Der Vertreter der Wäller Teufel aus Luckenbach, Siegfried Keil, ergänzte die Ausführungen 
und hob hervor, dass der unter den hier Anwesenden jüngste FCK Fan-Club aus dem 
oberen Kreisteil in der Vergangenheit vieles von den hier anwesenden „Alten Hasen“ 
gelernt habe und demonstrierte dies in eindrucksvoller Weise.  
Aus anderweitigen beruflichen Terminen konnten leider die Fan-Club Vorsitzenden der Rure 
Deiwel Gemünden und der Lahnteufel Dausenau an der Veranstaltung nicht teilnehmen.  
 
In einer weiteren Fragestunde, die das Thema „Fan, Fanverhalten“  zum Inhalt hatte, wurde 
insbesondere das Verhalten der Fans bei der An- und Abreise sowie im Stadion bei 
Auswärtsspielen angesprochen. Hier werden seit Jahren vom Verein Maßnahmen ergriffen, 
die die zurzeit herrschende und nicht weiter zu duldende Situation verbessern sollen.  
 
Bevor Christoph Schneller die Rückreise nach Kaiserslautern wieder antrat, bedankte er 
sich für die Einladung und die gute Diskussion sowie die Informationen, die er mit in die 
Pfalz nehmen konnte. Er  überreichte schließlich noch einige Gastgeschenke und eine 
Urkunde an die Kadenbacher FCK Freunde. 
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